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Sachsen-Anhalt |



Architektenkammer Sachsen-Anhalt Fürstenwall 3 I 39104 Magdeburg Tel. 0391 53 61 10 I Fax 0391 53 61 113 [email protected] I www.ak-lsa.de



Demokratie leben Drei Fragen an Landtagsvizepräsident Gerhard Miesterfeldt



Halberstadt, ab 1990 Modellstadt für Stadtsanierung, ist der Wahlkreis von Gerhard Miesterfeldt. In einem Vierteljahrhundert wurde das kriegszerstörte Zentrum wiederaufgebaut, die vorhandene historische Bebauung unterhalb des Domberges vor weiterem Verfall gerettet – und hier trifft Alt auf Neu: wie auch in der Stadtbibliothek „Heinrich Heine“. Der ehemalige Bischofssitz wurde 2000 vom Halberstädter Architekturbüro Hülsdell + Helleger umgebaut und mit einer Anerkennung zum Architekturpreis Sachsen-Anhalt 2001 ausgezeichnet.
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Sie haben sich nach 1989 für einen Weg in die Politik entschieden und seither u. a. als Landrat und als Regierungspräsident gewirkt. „Mitgestalten“ heißt eine der Internetseiten des Landtages, dem Sie seit 2006 angehören. Wie viel Gestaltungsspielraum und Gestaltungswillen hat das Parlament und wie kann der Bürger mitgestalten? Gerhard Miesterfeldt: Jede Bürgerin, jeder Bürger kann mitgestalten: in Parteien, Vereinen, Bürgerinitiativen, Gemeinderäten, Kreistagen oder als berufener Einwohner. 105 Bürgerinnen und Bürger versuchen, das Land als Landtagsabgeordnete zu gestalten. Wir beschließen den Haushaltsplan, wählen den Ministerpräsidenten, überwachen die vollziehende Gewalt und verhandeln öffentliche Angelegenheiten. Unser Handeln schlägt sich nieder im Bildungswesen, bei den Hochschulen, im Straßenbau, der Denkmalpflege, dem Justizwesen, der inneren Sicherheit, der Umwelt- und nicht zuletzt der Sozialpolitik. Das kann in der praktischen Frage gipfeln: Fördern wir zuerst den Bau einer Schule oder den eines Deiches, der sie schützt? Aber: Jeder Schneider, jeder Landwirt, jeder Müllentsorger, jeder Lokführer, jeder Architekt gestaltet die Gesellschaft und den Staat, das Land, die Gemeinde mit. Im Jahr 2002 begleiteten Sie – damals als Regierungspräsident – eine Reise nach Vorarlberg, dort wurden die Architekturpreise das Landes SachsenAnhalt 1995-2001 ausgestellt und beispielhafte Architektur des österreichischen Bundeslandes besichtigt. 2013 waren Sie Mitglied der Jury des Architekturpreises Sachsen-Anhalt. Haben Sie zur zeitgenössischen Architektur eine besondere Beziehung? Gerhard Miesterfeldt: Als ich vor einigen Jahren das erste Mal in meinem selbst aufgebauten Gartenpavillon saß, wurde mir erneut bewusst: Der Mensch will behaust und behütet sein. Seit wir die Höhlen verlassen haben, versuchen wir das zu gestalten.



Foto: Andreas Dittmar



V



or 25 Jahren, im Herbst 1989, begann für viele Menschen in der ehemaligen DDR eine Richtungsänderung auf ihrem Lebensweg. So auch für Gerhard Miesterfeldt, heute Vizepräsident des Landtages von Sachsen-Anhalt. Das Parlament stellt die entscheidenden Weichen für die Landespolitik, unter anderem auch für die Arbeit der Architekten und die Selbstverwaltung ihres Berufsstandes mit der Verabschiedung von Gesetzen wie der Bauordnung und dem Architektengesetz. Und es bestimmt mit dem Landeshaushalt über Umfang und Qualität der Baumaßnahmen des Landes. Ein Vierteljahrhundert nach der politischen Wende ist ein guter Anlass für einen Blick zurück, für eine Bilanz und für einen Ausblick, wie in Sachsen-Anhalt Demokratie gelebt wird.



Berufspolitik | Sachsen-Anhalt



Meinem Gefühl kommt dabei die Romanik besonders entgegen. Da fühle ich mich gut behaust und behütet. Die klaren, einfachen Linien der Bauhausarchitektur faszinieren mich aber ebenso. Als Jurymitglied habe ich gelernt, wie nah sich Altehrwürdiges und Modernes sein können. Es siegte die sanierte Taufkirche Luthers, und wir waren beeindruckt von einem Industrieneubau am Stadtrand von Magdeburg. An die gemeinsame Reise nach Österreich erinnere ich mich besonders gern. Es ist eine große Herausforderung, Landschaft und Architektur zu verbinden. Es gab viele gelungene Beispiele. Wie steht es aus Ihrer Sicht um die Baukultur in Sachsen-Anhalt? Gerhard Miesterfeldt: Wenn ich Ende der 1980er Jahre mit Bekannten durch die Altstadt Stendals ging, sagte ich: „Seid mal still. Dann könnt Ihr hören, wie sie zusammenfällt.“ Auf den Demonstrationen der friedlichen Revolution wurden Schilder mitgeführt: „Rettet die Altstadt“. Und wir haben die Altstädte gerettet. Die lebenswerte Gestaltung der Neubaugebiete, einschließlich des Rückbaus, war aber eine ebenso große Herausforderung. Den Bauherren, Architekten und Bauunternehmern boten sich ungeahnte Möglichkeiten. Ich erinnere mich gern an meine Zeit als Landrat, in der ich als Bauherr z. B. eine ehemalige Kaserne zu einem



Berufsschulzentrum umbauen durfte. Bei all dem wurde Kulturvolles geschaffen und manches, über das man streiten kann. Beim Beantworten dieser Fragen blicke ich auf das Hundertwasserhaus in Magdeburg. Es ist gut, dass „baukulturvoll“ gestritten und weiter gestaltet wird.  n 



Das Gespräch führte Petra Heise, Geschäftsführerin der Architektenkammer Sachsen-Anhalt



Der Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2013 ging an das Zentrum Taufe St. PetriPauli in Lutherstadt Eisleben. Gerhard Miesterfeldt (re.) bei der Preisverleihung mit Bauminister Thomas Webel, den Preisträgern - dem Berliner Architekturbüro AFF architekten gemeinsam mit der Evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas-Nicolai-Petri - und Vertretern der Lutherstadt Eisleben.



Fotos: Viktoria Kühne, perner&schmidt werbung und design gmbH



Vertreterversammlung tagt im November Die Vertreterversammlung als höchstes Organ der Architektenkammer tagt zweimal im Jahr. Traditionell findet die Herbstsitzung in Magdeburg statt, so am 24. November 2014. Tagungsort ist der Katharinenturm, das ehemalige Haus der Lehrer am Breiten Weg. Geplant sind an diesem Tag Rückblicke auf die Kammeraktivitäten der vergangenen Monate. Dazu gehören die Berichte des Eintragungsausschusses und des Berufsrechtsausschusses. Der Haushalt 2015 sowie die Ausrichtung der Öffentlichkeitsarbeit im kommenden Jahr werden besprochen und verabschiedet. Über den aktuellen Stand der Vorbereitungen der vierten Staffel der Architektenwettbewerbe MUT ZUR LÜCKE - MUT ZU NEUEM wird informiert. Die Veröffentlichung der Beschlüsse der Vertreterversammlung erfolgt im Januar. nne



Getagt wird im Katharinenturm in Magdeburg. Die Konferenzräume befinden sich in der elften Etage. Umbau und Sanierung: OBERMEYER Planen + BERATEN GmbH, Magdeburg
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Neues zur Partnerschaftsgesellschaft Im Juli 2013 hat der Bundestag das Gesetz zur Einführung einer Partnerschaftsgesellschaft mit beschränkter Berufshaftung beschlossen. In Sachsen-Anhalt ist im September 2014 durch die Festlegung und Bekanntgabe berufsstandsspezifischer Mindestversicherungssummen die Umsetzung des Gesetzes auf Landesebene erfolgt. Damit ist hier für freiberufliche Architekten aller Fachrichtungen der Weg frei für die Gründung von Partnerschaftsgesellschaften mit beschränkter Berufshaftung. Die entsprechende Verordnung wurde in enger Abstimmung mit dem Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft und der Architektenkammer Sachsen-Anhalt erarbeitet. Bei einer Partnerschaftsgesellschaft mit beschränkter Berufshaftung kann die Haftung für Verbindlichkeiten der Partnerschaft für Schäden wegen fehlerhafter Berufsausübung durch vorformulierte Vertragsbedingungen auf einen bestimmten Höchstsatz beschränkt werden. Die Mindestversicherungssumme beträgt für jeden Schadensfall 1,5 Millio-



nen Euro für Personenschäden und 250.000 Euro für Sachund Vermögensschäden. Die Leistungen des Versicherers für alle innerhalb eines Versicherungsjahres fahrlässig verursachten Schäden können auf den zweifachen Betrag der Mindestversicherungssummen oder einer höheren jeweils vereinbarten Versicherungssumme beschränkt werden. Die Versicherungspflichten entsprechen denen der eigenverantwortlich tätigen Mitglieder. Es gelten die steuerlichen Vorteile einer Partnerschaftsgesellschaft. Auf www.ak-lsa.de>>Kammerrecht ist die Verordnung nachzulesen. Antragsformulare für die Eintragung in das Verzeichnis der Gesellschaften sind zu finden unter: www.ak-lsa.de>>Kammer>>Mitgliedschaft.  nne Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land SachsenAnhalt, Nr. 19 vom 25. September 2014, S. 436 Verordnung über die Haftpflichtversicherung bei Partnerschaftsgesellschaften nach dem Architektengesetz des Landes Sachsen-Anhalt 



Neujahrsempfang 2015 Rückblick auf 25 Jahre Sachsen-Anhalt - Beispiele für eine Präsentation gesucht Eine Tradition wird fortgesetzt: Die Architektenkammer Sachsen-Anhalt, der Verband der Wohnungswirtschaft Sachsen-Anhalt, der Verband der Wohnungsgenossenschaften Sachsen-Anhalt und der Verband kommunaler Unternehmen, Landesverband Sachsen-Anhalt, laden zu ihrem sechsten gemeinsamen Neujahrsempfang ein. Dieser findet wie auch in den Vorjahren in der Magdeburger Johanniskirche statt. Erwartet werden 300 Gäste, darunter zahlreiche Vertreter aus Politik und Wirtschaft. Alle Mitglieder der Architektenkammer sind herzlich eingeladen. Der Neujahrsempfang wird inhaltlich auf das Vierteljahrhundert erfolgreichen Aufbaus in Sachsen-Anhalt ausgerichtet sein. Aus diesem Anlass planen die Veranstalter eine Präsentation, die das gemeinsame Wirken ihrer Mitglieder dokumentiert. Gesucht werden dafür Beispiele qualitätvoller und repräsentativer Bauten, die in Zusammenarbeit von sachsen-anhaltischen Architekturbüros mit Woh-
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nungsbaugesellschaften und -genossenschaften sowie kommunalen Unternehmen entstanden sind. Wer sich an der Präsentation beteiligten möchte, wird gebeten, zwei digitale Fotos und Angaben zu den Gebäuden oder Freianlagen bis zum 3. Dezember 2014 an [email protected] zu senden. Neujahrsempfang 2015 Termin: Montag, 12. Januar 2015, Beginn 18:00 Uhr,  Einlass ab 17:30 Uhr Johanniskirche, Johannisbergstraße 1, Magdeburg Ort: Ehrenamtlich tätige Mitglieder zahlen einen Unkostenbeitrag in Höhe von 25 Euro, alle weiteren 50 Euro. Darin inbegriffen sind die Getränke und das Menü. Anmeldungen sind noch bis zum 3. Dezember 2014 möglich: [email protected] nne



Landesinitiative Architektur und Baukultur | Sachsen-Anhalt



„Sommerreise“ endete in Quedlinburg Eine gelungene Verbindung zwischen historischer und zeitgenössischer Architektur stellt die Architektenkammer Sachsen-Anhalt mit den beiden Wanderausstellungen „Architekturpreis des Landes Sachsen-Anhalt 2013“ und „ARCHITEKTOU REN durch Sachsen-Anhalt – 100 Bauten aus 1000 Jahren“ her. Die beiden letzten Stationen waren zwischen Juli und September 2014 zunächst die Remise des Kunst- und Kulturvereins Wernigerode, dann die Quedlinburger Wipertikirche. Das Besondere des Ausstellungsortes in der Welterbestadt: Auch der romanische Sakralbau findet sich in der Auswahl der 100 Bauten wieder, die beispielgebend für das große bauliche Erbe Sachsen-Anhalts stehen. Im Rahmen der „Sommerreise“ fand am 27. August 2014 in Quedlinburg ein „Dialog Planen und Bauen“ statt. Die Magdeburger Journalistin und Autorin Cornelia Heller nahm die rund 50 Gäste mit auf eine „poetische Architekturtou r“ durch Sachsen-Anhalt. Ihre Einführung war eine Hommage an die zahlreichen und nicht immer bekannten Schätze im Harz und seinem Vorland. Wie die Verbindung zwischen Alt und Neu – ganz im Sinne der Ausstellungen - gelingen kann, stellte der Quedlinburger Architekt Ulrich Queck (qbatur Planungsbüro GmbH) mit sanierten und ergänzten Wohngebäuden in der historischen Innenstadt vor. Ein markanter Neubau ist auch das Wohn- und Geschäftshaus in der Steinbrücke - ein Projekt, welches Architekt Steffen Lauterbach vom Büro ARC architekturconzept GmbH (Magdeburg/Halberstadt) präsentierte. Im Anschluss an die Ein- und Ausblicke luden die Gastgeber - der Förderverein Wipertikirche, die Architektenkammer Sachsen-Anhalt und die Stadt Quedlinburg - die Besucher zum Dialog ein. Dessen Thema „Weiterbauen im Erbe“ stand ganz im Kontext des an diesem Tag in Quedlinburg zu



Ende gegangenen Kongresses Städtebaulicher Denkmalschutz. Gesprächspartner waren die Landeskonservatorin Dr. Ulrike Wendland, Sven Breuel, Geschäftsführer der Wohnungswirtschaftsgesellschaft mbH, Quedlinburg, Thomas Malnati, Fachbereichsleiter Bauen der Stadt Quedlinburg, sowie Petra Heise, Geschäftsführerin der Architektenkammer Sachsen-Anhalt. Mit dabei auch: Michael Bräuer, Architekt aus Rostock und Mitglied der Expertengruppe Städtebaulicher Denkmalschutz. Er war Teilnehmer des Kongresses und wurde kürzlich vom Deutschen Nationalkomitee für Denkmalschutz mit dem Karl-Friedrich-Schinkel-Ring für sein Lebenswerk ausgezeichnet. Die Rundreise der Ausstellungen - beide sind Bestandteil der Landesinitiative Architektur und Baukultur - fand in Quedlinburg ihren diesjährigen Abschluss. Insgesamt waren sie 2014 sachsen-anhalt-weit in fünf Städten zu sehen.  nne



Beim „Dialog Planen und Bauen“ von Architekt Ulrich Queck (qbatur Planungsbüro GmbH) vorgestellt: der Neubau Breite Straße 11-12 in der Quedlinburger Altstadt.



Foto: Steffen Spitzner



Informationen zum Versorgungswerk Am 10. September 2014 traf sich die Vertreterversammlung des Versorgungswerkes der Architektenkammer Sachsen, in der die Architektenkammer Sachsen-Anhalt durch Detlef Münnich und Eva Schwarz vertreten ist. Einen Monat später



kam der Verwaltungsausschuss zu einer Klausur zusammen. Aktuelle Informationen zum Versorgungswerk sind zu finden im DAB, Regionalteil Sachsen, auf den Seiten 52 bis 54. Berichtet wird u. a. über den Jahresabschluss 2013.  nne
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Sachsen-Anhalt | Fachexkursion



Ein Land (er)findet sich neu Riga: Fachexkursion in die Kulturhauptstadt Europas 2014 Eine Fachexkursion der Architektenkammer ins Baltikum war schon lange geplant. Vorbereitet vom Reisebüro Poppe war es Anfang Oktober 2014 soweit: Riga, 2014 Kulturhauptstadt Europas, war das Ziel. Keine der seit 1995 regelmäßig durchgeführten Architekturreisen führte so nah heran an ein Land, an dessen Geschichte und dessen Menschen. Und sicherlich war gerade das sehr wichtig, um zu verstehen, was in Lettland derzeit passiert. Maßgeblich dazu trug Anda Winterscheidt, Architektin aus Riga und Reiseleiterin vor Ort, bei. Im Exkursionsprogramm spiegelte sich wider, wie Lettland sich „verkaufen“ möchte: Tradition, Bewusstsein, Stolz. Allein das erübrigte die Diskussion um verschiedene Platz- und Gebäuderekonstruktionen, sei es im Zentrum der Altstadt oder anderswo. Hier geht es nicht um die Frage des „ob?“, sondern lediglich um die Frage des „wie?“. Gesucht und gebraucht werden in Lettland Orte der Identifikation. Ein Land (er)findet sich neu. 1



Stadtbildprägend zeigte sich die neue Nationalbibliothek, ein 25 Jahre dauernder Prestigebau des Exil-Letten Gunnar Birkerts am gegenüber der Altstadt liegenden Ufer der Daugava. Mythen und Metaphern der lettischen Kultur und vor allem der Sprache finden hier eine große und beeindruckende Inszenierung. Zaiga Gaile, sicherlich die bekannteste Architektin des Landes, führte durch das von ihr geplante Žanis Lipke Memorial auf der Insel Kıpsala – ein neues Museum, das tradi¯  tionelle Holzbauweise, modernes Bauen und Ausstellungspräsentation gekonnt verbindet und daher für einige der Exkursionsteilnehmer eines der wichtigsten Gebäude der Reise blieb. Interessant war dort auch zu sehen, wie die Sanierung historischer Holzbauten und das sensible Hinzufügen heute notwendiger Nutzungen gelang und die revitalisierte ehemalige Gipsfabrik (Rigips – Rigaer Gips) Käufer und Nutzer sucht. Aufwendige und teure Neu- und Nachbauten sind 2



(1) Architekturführer Riga: „hervorragende Rekonstruktion“ des historischen Schwarzhäupterhauses (rechts) und des Schwabe-Hauses auf dem Rathausplatz (beide 1999); (2) Akademie der Wissenschaften (1957) in der Moskauer Vorstadt; (3) Citadele Banka (2009): Meinhard von Gerkan und Projektgruppe Vincents aus Riga, Ergebnis eines Architektenwettbewerbes
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Fotos: Clemens Bach



3



Fachexkursion | Sachsen-Anhalt



Fotos: Clemens Bach (1, 4), Petra Heise (2), Cindy Wolko (3), Nancy Eggeling (5)



immanenter Teil des lettischen Baugeschehens, der uns vielleicht nachdenklich macht, dort jedoch äußerst erfolgreich seinen Markt findet. ¯  So auch in Jurmala, dem traditionellen Badeort an der Ostsee, in dem derzeit in einer fast unerträglichen Dichte Neubauten wie Pilze aus dem Boden schießen. Zwei mehrfach ausgezeichnete Prachtvillen wurden von Meinhard von Gerkan geplant, der seine Wurzeln in Riga hat. Von ihm stammt auch eines der wenigen neuen Gebäude im Altstadtbereich, die sich als solche zu erkennen geben. Der Bankneubau, gemeinsam mit Rigaer Architekten realisiert, überbrückt unsichtbar eine 1999 gebaute Tiefgarage. Ein Besuch des Kalnciema-Quartiers war ein besonderes Erlebnis, denn die hier in Eigeninitiative sanierten Holzhäuser und der sich etablierende Wochenmarkt regionaler Anbieter zeigen eine ganz andere Lebendigkeit einer Stadt, die Altstadt und Jugendstil als Anziehungspunkte für Touristen erfolgreich vermarktet.



1



2



3



Das Fazit: Lettland und seine Hauptstadt Riga sind eine Reise wert. Die Fachexkursion war eine Standortbestimmung nach einem Vierteljahrhundert Freiheit und Unabhängigkeit. Und der Weg der Letten nach Europa war und ist durchaus schwieriger und vielschichtiger, als für uns mit Abstand wahrnehmbar. Eine Fahrt über Land macht diesen Eindruck mehr als deutlich. Riga bleibt spannend mit aktuellen Großvorhaben wie der Umsetzung des unterirdischen Museumsanbaus, die Schlosssanierung oder verschiedene Initiativen urbaner Erneuerung. Mögen die schönen Bilder des goldenen Herbstes und der prachtvollen Bauten des früheren und heutigen lettischen Reichtums lange bei den Exkursionsteilnehmern nachhallen und als Inspiration taugen – für die neuen, alltäglichen Aufgaben in Sachsen-Anhalt mit weitaus magereren Budgets. nPetra Heise



4



5



Mehr: Bauwelt Nr. 33.14 oder Bauwelt.de >>Holzhausarchitektur in Riga - ein Rundgang Goethe-Institut, Projekte urbaner Stadtentwicklung: www.goethe.de/ins/lv/rig/kul/mag/sta/deindex.htm



(1) Nationalbibliothek (2014) - mit einer Bücherkette von der alten zur neuen Bibliothek eröffnete Riga sein Kulturhauptstadtjahr; (2) die Exkursionsgruppe vor dem „Bücherregal des Volkes“; (3) Kalnciema-Quartier: Holzhausarchitektur und Wochenmarkt; (4) Alt trifft Neu: umgebaute Remise des Herrenhauses Ruhmen (2008) von Zaiga Gaile; (5) die Architektin vor dem Luftbild der Insel Kıpsala - historische Holzbauten retten, sensibel ergänzen, neu ¯  bauen: denkmalpflegerische Dogmen versus „atmosphärisch stimmige Verschmelzung von Historie und Gegenwart der Architektur“
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Sachsen-Anhalt | Termine



Mit dem Studium fertig, was nun? Eine lockere Gesprächsrunde zu Fragen der (zukünftigen) Berufsausübung: Die Architektenkammer Sachsen-Anhalt und die Hochschule Anhalt laden traditionell einmal im Jahr Studierende und Absolventen der Fachrichtungen Architektur, Innen- und Landschaftsarchitektur zur Veranstaltung „Mit dem Studium fertig, was nun?“ ein. Nächster Termin ist am 20. November 2014. Themen sind die Registrierung von Absolventen bei der Architektenkammer Sachsen-Anhalt und die berufspraktische Tätigkeit im Anschluss an das Studium. Informiert wird über Inhalte der



Pflichtfortbildungen, Titelführung, freie Mitarbeiterschaft und das Versorgungswerk. Büroinhaber werden gebeten, junge Mitarbeiter, die noch keine Kammermitglieder sind, auf die Veranstaltung hinzuweisen. Termin: Ort:



Donnerstag, 20. November 2014, 16:00 Uhr Hochschule Anhalt, Dessau-Roßlau, Bauhausstraße 5, Haus 08/Raum 005 Anmeldungen: [email protected] nne



„Dessauer Gespräche“ an der Hochschule Die Vortragsreihe „Dessauer Gespräche“ am Fachbereich Architektur, Facility Management und Geoinformation an der Hochschule Anhalt wird fortgesetzt. Zu wechselnden Fragestellungen aus Architektur und Städtebau gewähren die Gäste einen Einblick in ihre Arbeit. Termine: Beginn jeweils 18:30 Uhr Hörsaal Gebäude 08, Bauhausstraße/Ecke Ort: Hardenbergstraße, Dessau-Roßlau



12.11.2014 KSG „Recent“, Kister Scheithauer Gross Architekten und Stadtplaner, Köln, Leipzig 26.11.2014 Peter Sichau, Sichau und Walter Architekten, Fulda, Dresden 03.12.2014 Christian Odzuck, Urbane Kunst, Düsseldorf  14.01.2015 Eric Helter, ahw Ingenieure, Münster, Hamburg, Halle (Saale), Berlin, Leipzig, Osnabrück Die Veranstaltungen sind öffentlich. Der Eintritt ist frei.



Termine Termin Gremienarbeit 3. November 2014 24. November 2014 Fortbildung  21. November 2014  5. Dezember 2014 11. Dezember 2014 Veranstaltung 20. November 2014  8. Dezember 2014



Ort



Veranstaltung/Titel



Magdeburg Magdeburg



Vorstand Vertreterversammlung



Magdeburg Halle (Saale) Halle (Saale)



Das Gesetz über die Vergabe öffentlicher Aufträge in Sachsen-Anhalt Qualitätsmanagement in Architektur- und Ingenieurbüros Klimaschutz - Best-Practice-Beispiele zum energieeffizienten Bauen in Sachsen-Anhalt



Dessau-Roßlau Berlin



Mit dem Studium fertig, was nun? Themenabend „Stadtentwicklung und Baukultur in Sachsen-Anhalt“, ARCHITEKTOUREN durch Sachsen-Anhalt, heute: Merseburg



Alle Informationen zu den Veranstaltungen: www.ak-lsa.de
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Final 14/12/11 

14 dic. 2011 - interno y de Brasil, paga los factores de la producción; también paga los impuestos indirectos y el impue
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physik sekundarschule sachsenanhalt vergriffene 

product and execute what the manual is hinting to complete. Understandwhat the feature does, using it, and don't go jumping to a different cool feature til you ...
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This SachsenAnhalt Huy N C A SachsenAnhalt O Th C A SachsenAnhalt Grosse Pyramide Eisleben Stendal. Borde Burgenland Wittenberg PDF on the files/S3Library-A6837-0bec2-38819-55b70-Ec140.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the Index/Gloss
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sich bislang aus diesem Konto bedient. Die Erkenntnis über die ...... sondern dieser Rohstoff ist kostenlos. Nur die Technologie ..... gemeinen Sinn die Phantasie anzuregen, Denkmöglichkeiten zu eröffnen und neue Prozesse anzu- stoßen.
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"Zukunftsaufgabe Energieversorgung ... - Architektenkammer NRW 

sich bislang aus diesem Konto bedient. Die Erkenntnis ...... schutzpolitik bÃ¼ndelt, nÃ¤mlich den sogenannten EU-ETS (EU emissions trading system), den euro-.
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sachverstÃ¤ndigenbestellungsordnung der architektenkammer ... 

f) die Leistung der eidesstattlichen Versicherung gemÃ¤ÃŸ. Â§ 807 Zivilprozessordnung .... (2) Im Todesfall zieht die Architektenkammer die Bestal- lungsurkunde ...
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20 nov. 2009 - Su afición por la arquitectura tro- pical germinó en el momento en que descubrió el trópico y se asen- tó
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29 dic. 2015 - Y NEGRO S.A.”, fue el dia 22 de diciembre de 2014, como “Jugador de Futbol. Profesional". El monto ... Ca
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14.11.2016 - erhalten haben, einschlieÃŸlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusÃ¤tzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der ...
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AGBs Gutscheine OTM 2016-11-14 

Der Gutschein ist als Zahlungsmittel fÃ¼r alle angebotenen Waren und. Dienstleistungen der zum EinlÃ¶sezeitpunkt teilnehmenden Partner einlÃ¶sbar. 4.
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Neujahrsempfang 2017 - Architektenkammer Sachsen-Anhalt 

09.01.2017 - Mitarbeitern. Helmut Herdt, Sprecher der GeschÃ¤ftsfÃ¼hrung der SWM Magdeburg, ist seit November 2016 neuer Landesgruppenvorsitzender.
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anmeldung neujahrsempfang - Architektenkammer Sachsen-Anhalt 

01.12.2015 - Körperschaft des öffentlichen Rechts. Fürstenwall 3. 39104 Magdeburg. Hinweis: Die Gäste unseres Neujahrsempfanges 2016 können im ...
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Page 1 ARCHITEKTENKAMMER SACHSEN-ANHALT ... 

31.01.2017 - cher ist jede natÃ¼rliche Person, die ein RechtsgeschÃ¤ft zu Zwecken abschlieÃŸt, die Ã¼berwie- gend weder ihrer gewerblichen noch ihrer ...
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Energieberater der Architektenkammer Sachsen-Anhalt 

19.04.2016 - Telefon: 0345 4788600. Telefax: 0345 68589802. Funktelefon: 0178 6180500. E-Mail: [email protected]. Internet: ...
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PDF Subject: Duden Biologie Sekundarstufe I Sachsenanhalt Biologie Ausgabe Sachsenanhalt Klasse 910. Sekundarschule Its strongly recommended to start read the Intro section, next on the Quick Discussion and find out all the topic coverage within this
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sachsenanhalt zwischen harz und flaming elbe 

Save As PDF Ebook sachsenanhalt zwischen harz und flaming elbe unstrut saale eine denkmalreiche today. And You can Read Online sachsenanhalt ...
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This Duden Sachunterricht Sachsenanhalt 4 Schuljahr Arbeitsheft Mit Beileger Mein Bundesland Pdf file begin with. Intro, Brief Discussion until the Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, if provided. It's going 
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Neujahrsempfang 2017 - Architektenkammer Sachsen-Anhalt 

9. Januar 2017. Neujahrsempfang 2017: Wohnen in Sachsen-Anhalt - zeitgemÃ¤ÃŸ und modern. Der Verband der Wohnungswirtschaft Sachsen-Anhalt e.V., der ...
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